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DER KATH. SEELSORGEEINHEIT BAD WALDSEE
ST. PETER  
BAD WALDSEE

ST. PETER UND PAUL  
REUTE

ST. JOHANNES BAPTIST  
HAISTERKIRCH

ST. JOHANNES EVANGELIST  
MICHELWINNADEN

Evangelium nach  
Lukas 9, 18-24
Du bist der Messias Gottes.

In jener Zeit
als Jesus in der Einsamkeit betete 
und die Jünger bei ihm waren, fragte 
er sie: Für wen halten mich die Leu-
te?
Sie antworteten: Einige für Johan-
nes den Täufer, andere für Elija; 
wieder andere sagen: Einer der alten 
Propheten ist auferstanden.
Da sagte er zu ihnen: Ihr aber, für 
wen haltet ihr mich? Petrus antwor-
tete: Für den Messias Gottes.
Doch er verbot ihnen streng, es je-
mand weiterzusagen.
Und er fügte hinzu: Der Menschen-
sohn muss vieles erleiden und von 
den Ältesten, den Hohenpriestern 
und den Schriftgelehrten verworfen 
werden; er wird getötet werden, aber 
am dritten Tag wird er auferstehen.
Zu allen sagte er: Wer mein Jünger 
sein will, der verleugne sich selbst, 
nehme täglich sein Kreuz auf sich 
und folge mir nach.
Denn wer sein Leben retten will, wird 
es verlieren; wer aber sein Leben um 
meinetwillen verliert, der wird es ret-
ten.

AUS DER FROHEN 
BOTSCHAFT

Philipp Sauter feierte am 11. Juni bei den Salvatorianern in Lo-
chau seine Profess.Zu dem öffentlichen Bekenntnis, die Nachfolge Jesu 
als Ordensgeistlicher zu leben, waren außer den Angehörigen auch fast 
100 Personen aus seiner Heimatpfarrei Haisterkirch angereist; darunter 
waren auch der Männerchor Haisterkirch unter der Leitung von Katrin 
Frick sowie zehn Alterskameraden. Das Ordensgelübde (Erste Profess) 
legte der 29-Jährige im Rahmen einer feierlichen Eucharistiefeier ab, 

der Provinzial Hubert Veeser vorstand. Das Gelübde sprach er gegen-
über dem Ordensoberen Pater Hubert und seinem Novizenmeister. Da-
nach erfolgte die Einkleidung.Unter den vier Konzelebranten war auch 
Pfarrer Stefan Werner. Bei der anschließenden weltlichen Feier brachte 
der Männerchor einige Lieder zu Gehör. 

 Fotos: Bernhard Maucher (3), Rosa Eisele

Nachfolge
Es ist Unsinn, sagt die Vernunft.
Es ist, was es ist, sagt die Liebe.

Liebe Gemeindemitglieder, 
liebe Bürgerinnen und Bürger, liebe Gäste,
Es ist Unsinn, sagt die Vernunft. Es ist, was es ist, sagt die Liebe. 
So beginnt ein Gedicht von Erich Fried. Mit diesen Zeilen hat 
Bruder Philipp Sauter am Ende eines Profess-Gottesdienstes 
in Lochau seine Berufung zum Ordensmann anklingen lassen. 
Als etwas scheinbar Banales und Selbstverständliches – „Es ist, 
was es ist“ – aber vor allem als Geheimnis, das man wie das 
Verliebt-Sein eigentlich gar nicht richtig erklären kann: „Es ist, 
was es ist, sagt die Liebe.“

Nach der beeindruckenden Feier mit der Übergabe des Ordens-
gewandes an Philipp Sauter legte er am Ende (s)ein Glaubens-
Zeugnis ab. Dass er in einer Lebenskrise mit der Frage kon-
frontiert wurde: „Kennst du Jesus?“ Und dass diese Frage zum 
Türöffner wurde für seinen geistlichen Weg. Mit dem eigenen 
Erstaunen, dass Nachfolge Jesu auch heute noch mit einem 
Sich-Verlieben beginnt. Und wie daraus eben Schritt für Schritt 
(zuerst Kandidatur, dann Noviziat und schließlich am vergange-
nen Samstag die ersten zeitlichen Versprechen) ein Weg in die 
Gemeinschaft der Salvatorianer wurde. 

Wer mein Jünger sein will, folge mir nach!

Das Evangelium gilt ja nicht nur für Ordenschristen und dieser 
Aufruf zur Nachfolge aus dem Sonntagsevangelium wird oft auf 
geistliche Berufungen enggeführt. Jüngerschaft Jesu aber be-
trifft jeden Christen, jede Christin. Menschen, wie Du und ich. 
Menschen, die sich in Alltagssituationen von der Frage leiten 

lassen: „Was würde Jesus tun?“ Menschen, die in Jesu Fußstap-
fen ihre persönliche Umwelt prägen, die eigene Familie, den Ver-
ein, den Arbeitsplatz, die örtliche Kirchengemeinde. Menschen, 
die ernst machen und das zu leben beginnen, was sie aus dem 
Evangelium verstanden haben. 

„Das Leben Jesu Christi ist auf dieser Erde noch nicht zu Ende 
gebracht. Christus lebt es weiter im Leben seiner Nachfolger.“ 
So hat es einmal Dietrich Bonhoeffer gesagt. 

Als „Nachahmer Gottes“ folgen wir dem Beispiel Jesu und brin-
gen Liebe und Gnade in „unsere“ Welt, begleiten wir Menschen 
auf der Suche nach Orientierung, helfen wir Menschen, ihr Le-
ben im größeren Zusammenhang zu sehen. 

Kennt ihr mich?
Vor dem konkreten Aufruf zur Nachfolge erzählt der Evangelist 
Lukas, wie Jesus erfährt, dass er viele Fans und Bewunderer hat. 
Die ihn in die Reihe stellen mit den herausragenden Gestalten 
aus Geschichte und Gegenwart. Und wie Jesus im Anschluss 
daran seine Jünger konfrontiert mit der entscheidenden Frage: 
„Ihr aber, für wen haltet ihr mich?“ Kennt ihr mich? Kennt ihr 
mich wirklich? Und was erkennt ihr in mir ...

Vielleicht wird ja diese Frage wie für Philipp Sauter auch für 
Sie zum Türöffner. Vielleicht erwächst aus dem immer tieferen 
Kennen und Erkennen von Jesus ein neues Verlieben. Und ganz 
neue Schritte in den Fußspuren Jesu ...

Eines ist für uns klar: Jesus kann auf Fans und Bewunderer gut 
verzichten – auf Nachfolgerinnen und Nachfolger aber nicht.

Pfarrer Bucher und Pfarrer Werner

WORT ZUM SONNTAG

Es ist Unsinn, sagt die Vernunft
Es ist, was es ist, sagt die Liebe

Es ist Unglück, sagt die Berechnung
Es ist nichts als Schmerz, sagt die Angst
Es ist aussichtslos, sagt die Einsicht
Es ist, was es ist, sagt die Liebe

Es ist lächerlich, sagt der Stolz
Es ist leichtsinnig,  sagt die Vorsicht
Es ist unmöglich, sagt die Erfahrung
Es ist, was es ist, sagt die Liebe

 Erich Fried
 (aus: Es ist, was es ist, 
 Verlag Klaus Wagenbach)

SEGNUNG
Segnungsgottesdienst – was ist das?
Segnen heißt auf Deutsch: Gutes über je-
mand aussprechen. Im Segnungsgottes-
dienst am Freitag, 24. Juni, haben Sie 
die Möglichkeit, dass in Ihre persönliche 
Lebenssituation hinein gute und kraft-
volle Worte Gottes ausgesprochen wer-
den. Sie können sich persönlich durch 
einen Geistlichen an einer der verschie-
denen Segnungsstationen in St. Peter 
segnen lassen. Herzliche Einladung! 
Ab 18.30 Uhr Rosenkranzgebet und 
um 19.00 Uhr Segnungsgottesdienst in 
St. Peter. Gastprediger wird Pfarrer Ste-
fan Maier aus Bad Wurzach sein.



Fr, 17. Juni
19.00 Uhr: Rosenkranz
19.30 Uhr: EUCHARISTIE in der 
Franziskuskapelle des Klosters! 

Sa, 18. Juni
20.30 Uhr bis 24.00 Uhr: Spiritu-
elle Nacht „Berührt vom Unendli-
chen“, im Tauwerk Kloster Reute

So, 19. Juni
12. Sonntag im Jahreskreis

10.30 Uhr: EUCHARISTIE in der 
Franziskuskapelle!
„Kinderkirche“ findet im Kath. Ge-
meindehaus Reute statt!
19.00 Uhr: EUCHARISTIE in Gais-
beuren

Mo, 20. Juni
19.00 Uhr: Andacht in Kümmeraz-
hofen

Di, 21. Juni
7.45 Uhr: EUCHARISTIE in Gais-
beuren  
17.30 Uhr: Rosenkranz - Lobpreis-
Anbetung in Gaisbeuren

Mi, 22. Juni
7.30 Uhr: Schülergottesdienst im 
Kath. Gemeindehaus Reute!

Fr, 24. Juni
19.30-Uhr-EUCHARISTIE  in Reu-
te entfällt! Dafür herzliche Einla-
dung zum Segnungs-Gottesdienst 
um 19.00 Uhr in Bad Waldsee 

So, 26. Juni
12. Sonntag im Jahreskreis

10.00 Uhr: Gottesdienst anlässlich 
des Schützenfestes Gaisbeuren 
auf dem Festplatz
10.30 Uhr: Wort-Gottes-Feier in 
der Franziskuskapelle!
11.45 Uhr: Tauffeier in der Franzis-
kuskapelle 
17.30 Uhr: Vesper mit den Schwes-
tern in der Franziskuskapelle
19.00-Uhr-EUCHARISTIE in Gais-
beuren entfällt! Herzliche Ein-
ladung zum Abendgottesdienst 
nach Haisterkirch – Patrozinium 
mit Kirchenchor

GOTTESDIENSTE & mehr BLICK in die GEMEINDEN

EUCHARISTIEFEIERN, HAUPTGOTTESDIENSTE

WEITERE ANGEBOTE
Sa, 18. Juni
18.20 Uhr: Rosenkranzgebet in St. 
Peter

So, 19. Juni
17.30 Uhr: Rosenkranzgebet in St. 
Peter 
19.30 Uhr: Gebet in Mittelurbach

Mo, 20. Juni
18.00 Uhr: Rosenkranzgebet in der 
Spitalkirche

Mi, 22. Juni
7.30 Uhr: Schülergottesdienst in 
der Frauenbergkirche
9.00 Uhr: Wort-Gottes-Feier in Has-
landen
18.00 Uhr: Rosenkranzgebet in der 
Spitalkirche

18.30 Uhr: Rosenkranzgebet in der 
Frauenbergkirche

Fr, 24. Juni
18.00 Uhr: Rosenkranzgebet in der 
Spitalkirche
18.30 Uhr: Rosenkranzgebet in St. 
Peter
19.00 Uhr: Segnungsgottesdienst 
in St. Peter

Sa, 25. Juni
14.00 Uhr: Trauung des Paares 
Sabrina Kremmler und Daniel Son-
nenmoser in St. Peter
18.20 Uhr: Rosenkranzgebet in St. 
Peter

So, 26. Juni
17.30 Uhr: Rosenkranzgebet in 
St. Peter 

Sa, 18. Juni
19.00 Uhr: EUCHARISTIE, St. Peter

So, 19. Juni
12. Sonntag im Jahreskreis

8.30 Uhr: EUCHARISTIE im Kran-
kenhaus
9.30 Uhr: EUCHARISTIE in St. Peter
11.00 Uhr: EUCHARISTIE – Famili-
engottesdienst in St. Peter

Di, 21. Juni
9.30 Uhr: EUCHARISTIE in St. Pe-
ter, anschließend Anbetung 

Mi, 22. Juni
19.00 Uhr: EUCHARISTIE in der 

Frauenbergkirche

Do, 23. Juni
9.30 Uhr: EUCHARISTIE in der Spi-
talkirche

Sa, 25. Juni
19.00 Uhr: EUCHARISTIE in St. 
Peter

So, 26. Juni
13. Sonntag im Jahreskreis

10.00 Uhr: EUCHARISTIE zum Pat-
rozinium in St. Peter

So, 19. Juni
12. Sonntag im Jahreskreis

9.15 Uhr: EUCHARISTIE  

Di, 21 Juni
7.35 Uhr: Schülergottesdienst

Do, 23. Juni
8.30 Uhr: EUCHARISTIE in Oster-
hofen 
18.00 Uhr: Eucharistische Anbe-
tung in Osterhofen

So, 26. Juni
Patrozinium

EUCHARISTIE mit Pfarrer Stefan 
Werner, unter Mitwirkung des 
Kirchenchors. Anschließend Ge-
legenheit zur Begegnung bei klei-
ner Bewirtung. Wegen der Spiele 
der EM steht die Uhrzeit dieses 
Gottesdienstes noch nicht fest. 
Näheres hierzu im nächsten Kir-
chenanzeiger.

Messintentionen Reute: auf 
dieser Seite in Spalte 4 rechts

Messintentionen Haisterkirch 
nachstehend

Die Messintentionen finden Sie 
nach „Weitere Angebote“

 Haisterkirch – 
Wir beten für unsere 
Verstorbenen
Sonntag, 19. Juni
Pia Heudorfer und Angehörige
Karl und Pia Wassner
Gebhard und Maria Krattenma-
cher
Anton und Josefine Sauter
Helene und Max Bühler
Josef Deient
Johann Georg und Josefine 
Gams
Hans-Peter Graf
9.15 Uhr, Pfarrkirche

Sonntag, 19. Juni, 9.15 Uhr
M: Amelie Krattenmacher, Lena 
Krattenmacher, Max Wespel, Tom 
Krattenmacher
L: Birgit Merk
KH: Robert Banaditsch

Sonntag, 26. Juni, 19.00 Uhr (?)
M: alle
KH: Marianne Ploil

DIENSTE

ROSENKRANZ
Sonntag, 19. Juni: in persönlichen 
Anliegen

 St. Peter –  
Wir beten für unsere  
Verstorbenen

Samstag, 18. Juni
Anton Denninger; Markus König; 
Walter König; Hubert Reck; Karl 
Musch; Anton und Ottilie Dennin-
ger; Martin und Luzia Buck; Anna, 
German und Josef Buck; Anna und 
Kurt Meschenmoser.
19.00 Uhr, St. Peter

Dienstag, 21. Juni
Lucie Kade; Emanuel, Viktor und 
Waldemar Spies, Heinz Mayr
9.30 Uhr, St. Peter

Mittwoch, 22. Juni
Willi Gröber; Willi Wäscher; Lina 
und Alexander Hansen; Agathe, 
Michael und Matthias Sali
19.00 Uhr, Frauenbergkirche

Donnerstag, 23. Juni
Otto Baumeister
9.30 Uhr, Spitalkirche

So, 19. Juni
12. Sonntag im Jahreskreis

9.00 Uhr: EUCHARISTIE

Di, 21. Juni
18.30 Uhr: Rosenkranzgebet
19.00 Uhr: EUCHARISTIE, an-
schließend Anbetung 

Do, 23. Juni
18.00 Uhr: Rosenkranzgebet 

So, 26. Juni
9.00 Uhr: EUCHARISTIE

ST. PETER  
BAD WALDSEE

ST. PETER UND PAUL 
REUTE

ST. PETER UND PAUL 
REUTE

ST. JOHANNES BAPTIST  
HAISTERKIRCH

ST. JOH. EVANGELIST 
MICHELWINNADEN

MINISTRANTEN
Am morgigen Freitag, 17. Juni, ist  
um 15.30 Uhr Ministunde (Räuber 
und Gendarm). Üben mit den Kleinen 
findet von 14.30 bis 15.30 Uhr statt.

SENIOREN
Grillfest: Das Team lädt herzlich 
zum Seniorennachmittag am kom-
menden Dienstag, 21. Juni, 14.00 
Uhr, ein. Es findet das Grillfest vor 
dem Katholischen Gemeindehaus 
Reute statt. 

Zum ewigen Leben wurde abberufen: Alfred Baur (79 Jahre).

AUS DEN 
KIRCHENBÜCHERN

Getauft wurde in Michelwinnaden: 
Leon Christoph Kibler.

AUS DEN KIRCHENBÜCHERN

WALLFAHRT
Am 3. August findet die Frauenwall-
fahrt der Kirchengemeinde Reute 
nach Matzenhofen-Babenhausen 
statt. Eingeladen sind Frauen aus 
der ganzen Seelsorgeeinheit. Um 
10.00 Uhr feiern wir einen Wall-
fahrtsgottesdienst, anschließend 
ist Mittagessen. Danach Weiter-
fahrt nach Roggenburg. Dort be-
steht die Möglichkeit, ein Museum 
für Kirchenschätze zu besuchen 
und Kaffee zu trinken. Nach einer 
Andacht und dem Abschluss in 
Roggenburg werden wir um ca. 
19.30 Uhr wieder in Reute sein. Der 
Fahrpreis beträgt 20 €. Anmeldung 
bei Rosmarie Roth (Tel. 2237). 

Abfahrtszeiten am 3. August: 
7.45 Uhr Untermöllenbronn
7.55 Uhr Kümmerazhofen
8.00 Uhr Reute (Dorfplatz)
8.10 Uhr Gaisbeuren.

 Reute – 
Wir beten für unsere 
Verstorbenen
Sonntag 19. Juni
Karl Hörmann
Josef Hörmann
Berta Kienle
Roland Späth
Rudolf und Barbara Schickram
Josef, Berta und Herbert Kösler
10.30 Uhr, Reute

PFARRBÜRO
Vom 23. Juni bis 30. Juni (jeweils 
einschließlich) ist das Pfarrrbüro 
Reute wegen Urlaubs geschlos-
sen.

PATROZINIUM ST. PETER
Am Sonntag, 26. Juni, feiern wir 
Patrozinium unserer Pfarrkirche 
St. Peter. Um 10.00 Uhr festlicher 
Gottesdienst: Deutsche Messe 

in F, mitgestaltet von Kirchenchor 
und Neuem Chor. Anschließend be-
wirtet die „Suppenküche“ auf dem 
Kirchplatz.



GOTTESDIENSTE & mehr BLICK in die GEMEINDEN

Am 2. Juli 
zur Guten Beth
Die Sternwallfahrt zur Guten Beth 
findet am 2. Juli statt.

Wer an der Sternwallfahrt teilneh-
men möchte – als Gruppe oder 
Einzelperson – möge sich bitte im 
Pfarrbüro Reute anmelden, entwe-
der mit der konkreten Anmeldung 
per Flyer (liegen in den Kirchen und 
Pfarrbüros aus) oder telefonisch 
oder per Mail (KathPfarramt.Reu-
te@drs.de). 

Tour de SE
Von Haisterkirch startet wie im letz-
ten Jahr (Bild: RR/Rosa Eisele) eine 
„Tour de Seelsorge-
einheit“: Die Fahrrad-
tour führt über Mi-
chelwinnaden, Bad 
Waldsee und Gais-
beuren nach Reute 
– durch alle Gottes-
dienstorte unserer 
See lsorgee inhe i t 
also. Dazu besteht 
„Mitfahr-Gelegen-
heit.“ Treffpunkt ist 
in Haisterkirch um 
9.00 Uhr. In Michel-
winnaden besteht 
dann die Möglich-
keit, um 9.45 Uhr mit 
einzusteigen. Die-
selbe Einstiegsmög-
lichkeit gibt es in St. 
Peter, Bad Waldsee, 
um 10.30 Uhr, für Fahrradpilger, die 
dann noch die letzte Etappe über 
Gaisbeuren nach Reute in Angriff 
nehmen wollen. Treffpunkte sind 
jeweils die Kirchen!

Pilgern zu Fuß
Neben den Fahrradpilgern dürfen 
sich auch Fußpilger auf den Weg 
machen. Eine Gruppe startet in 
Bad Waldsee um 9.30 Uhr von 
St. Peter aus. Die Kommunionkin-
der mit ihren Familien treffen sich 
am Wohnpark am Schloss, um sich 
von dort auf den Weg zu machen. 
Auch hier ist der Aufbruch zum Pil-
gerweg um 9.30 Uhr. 

„Selig ...!“
Die Routen werden geistlich be-
gleitet und geführt zum diesjäh-
rigen Thema der Sternwallfahrt 
„Selig ...!“ 
Es wäre schön, wenn wir als Seel-
sorgeeinheit ein starkes Zeichen 
setzen, dass eben die Selige Gute 
Beth auch für uns eine ist, die uns 
untereinander verbindet. Nicht nur 
für die Pilgerinnen und Pilger, die 
von weiters her kommen. 

13.00 Uhr Festgottesdienst
Das Programm sieht nach dem 
Ankommen um ca. 13.00 Uhr ei-
nen Festgottesdienst im Tauwerk 
mit der Band „Cielo! aus Kisslegg 
vor. Anschließend gibt es Begeg-

nungsmöglichkeiten rund um den 
Klosterberg, mit Essen und Trin-
ken, mit Spielen, mit Führungen im 
Kräutergarten und im Duftpflan-
zen-Labyrinth. Besichtigungen in 
der Pilgerstätte sind möglich. Und 
im Jahr der Barmherzigkeit gibt es 
auch Beichtgelegenheiten in der 
Franzikuskapelle. Um 16.00 Uhr 
endet das Fest in Reute mit dem 
Finale. 

Anmeldungen über das Pfarramt 
Reute (Tel. 1248 – bis 22. Juni; 
danach direkt im Kloster unter 
Tel. 708-0). Anmeldeschluss 
Ende Juni!

STERNWALLFAHRT

STELLENANGEBOT
FSJ  
im Kloster
Liebe/r Jugendliche(r),
Du möchtest ein FSJ machen? 
Wartest auf einen Ausbildungs- 
oder Studienplatz? Kannst Dir 
vorstellen, ein Jahr lang im Klos-
ter mitzuarbeiten? Hast Lust auf 
einen vielseitigen Einsatzbereich? 
Arbeitest gerne im Team? 
Dich erwartet eine vielseitige 
Aufgaben im Bereich unseres Bil-
dungshauses / Unterstützung bei 
der Tagungsraumorganisation / 

Mithilfe im Kultur-Eventmanage-
ment / Mitarbeit in verschiedenen 
Projekten je nach Interesse und 
Vorerfahrungen / ein engagiertes 
Team.
Bewerbungen bitte an: Franzis-
kanerinnen von Reute e.V, Sr. 
Sonja Maria Hipp (Personalleite-
rin), Klostergasse 6, 88339 Bad 
Waldsee
Du kannst Deine Bewerbung ger-
ne auch per Mail schicken (sr.
sonja@kloster-reute.de)

Infos unter Tel. (07524) 708-0

Seelsorgeeinheit  
im Internet 

www.st-peter-bw.de 
www.kirche-reute-gaisbeuren.de 
www.kirche-haisterkirch.de 

Pfarrer Bucher 
hält die Bergpredigt
Beim Heiligblutfest in Bad Wurz-
ach hält beim Pontifikalamt am 
Vormittag Abt Markus Eller von 
der Benediktinerabtei Scheyern 
die Festpredigt. Die Bergpredigt 
am Nachmittag hält Pfarrer Tho-
mas Bucher.

Der Ablauf
Sonntag, 3. Juli 

21.00 Uhr: Prozession von der 
Stadtpfarrkirche St. Verena zum 
Gottesberg; dort 
Wortgottesdienst 
mit Predigt von 
Pfarrer Stefan Mai-
er; anschließend 
Lichterprozession 
durch die Stadt. Bei 
Regen findet der 
Gottesdienst in der 
Stadtpfarrkirche 
St. Verena statt.

Donnerstag, 7. Juli 
19.30 Uhr: Gottesdienst für die 
Blutreiter und Wallfahrer auf dem 
Gottesberg

Freitag, 8. Juli 
Feier des Heilig-Blut-Festes 

mit Reiterprozession
6.30 Uhr: Aufstellung der Reiter
7.00 Uhr: Reiterprozession (ca. 
1600 Pferde) mit Segnung am 
Schlossportal und auf dem Got-
tesberg
10.30 Uhr: Feierliches Pontifikal-
amt durch den hochwürdigsten 
Herrn Abt Markus Eller OSB (Bene-
diktinerabtei Scheyern).
14.30 Uhr: Bergpredigt durch Pfar-
rer Thomas Bucher

BAD WURZACH

AUFRUF
Wer kann helfen?

Nähmaschinen gesucht
Der Helferkreis Bad Waldsee ist 
auf der Suche nach mehreren 
funktionstüchtigen (elektri-
schen) Nähmaschinen für Ge-
flüchtete. Weiter werden noch 
ein Kühlschrank und mehrere 
Bügeleisen (am besten mit Bü-
gelbrettern) benötigt.  
Bitte melden Sie sich bei: Lisa 
Geiger (stv. Leitung Vorstands-
büro St. Elisabeth-Stiftung 
Stiftungszentrale), Steinacher 
Straße 70, Bad Waldsee. Tel. 
906-101; Fax: 07524 906-5101
elisabeth.geiger@st-elisabeth-
stiftung.de

TERMINE ST. PETER
Freitag, 17. Juni

Herzliche Einladung zum Kinder- 
und Familiensingen im Gemeinde-
haus/Seminarraum. Wir freuen 
uns auf Kinder ab der zweiten 
Klasse. Nähere Informationen: Eva 
Schmidt, Tel. 996833.

Samstag, 18. Juni 
Herzliche Einladung um 14.30 
Uhr zur Kirchenführung mit Peter 

Bohner. Treffpunkt: Pfarrkirche St. 
Peter.

Sonntag, 19. Juni
Herzliche Einladung zum Famili-
engottesdienst um 11.00 Uhr in 
St. Peter.

Dienstag, 21. Juni
Der Freizeittreff trifft sich um 
14.00 Uhr im Peterskeller.

Für Jungs von  
9 bis 15 Jahren
Hallo junger Mann, 
bald beginnen die Sommerferien. 
Weißt du schon, was du mit deiner 
Zeit anfangen willst?
Wir, die Schönstatt-Mannesjugend, 
haben genau das Richtige für Dich: 
Unter dem Motto „Wikinger auf 
Beutezug“ organisieren wir auch 
dieses Jahr wieder ein actionrei-
ches Zeltlager. Auf Dich wartet eine 
Woche voller spannender Gelände-

spiele, Nachtwanderungen, Gottes-
dienste im Freien, Lagerfeuer und 
vieles mehr.
Lust bekommen? Wir freuen uns 
auf Dich!

Wo? Engenreute/Bergatreute
Wann? 5. August bis 12. August 
Wer? Jungs im Alter von 9 bis 15 
Jahren
Weitere Infos gibt’s bei Martin 
Manz, Tel. 0151/23018894; zelt-
lager@smjoberland.de oder unter 
www.smjoberland.de

ZELTLAGER

Nachbarschaftshilfe 
Reute-Gaisbeuren
Die Organisierte Nachbarschafts-
hilfe Reute-Gaisbeuren (NBH) 
wurde 1990 gegründet. Heute ist 
die NBH feste Anlaufstelle für die 
Einwohner von Reute-Gaisbeuren. 
Margret Bredemeier und ihre elf 
Mithelferinnen und Mithelfer hel-
fen Menschen in  Notsituationen. 

Nachbarschaftshilfe sieht sehr 
unterschiedlich aus. Es können 
Hilfestellungen im Haushalt oder 
im sozialen Bereich sein. Ziel ist es, 
älteren kranken Menschen die Mög-
lichkeit zu bieten, lange „in ihren 
eigenen vier Wänden“ zu wohnen, 
aber auch pflegende Angehörige 
oder junge Familien zu unterstüt-
zen. Dieser Dienst am Mitmenschen 
wird von Frauen und Männern auf 
freiwilliger Basis und gegen eine 
Aufwandsentschädigung geleistet. 
Wir helfen unabhängig von Konfes-
sion, Beruf und Alter.
Die Vermittlung des Einsatzes or-
ganisiert die Einsatzleiterin Frau 
Bredemeier; sie kommt unentgelt-
lich ins Haus. Einsatzleiterin, Hel-
ferinnen und Helfer unterliegen der 
Schweigepflicht. Sie sind über den 
Träger (Katholische Kirchengemein-
de St. Peter und Paul) unfall- und 

haftpflichtversichert. Die Hilfeleis-
tungen der Organisierten Nachbar-
schaftshilfe werden nach Stunden 
berechnet. Der derzeitige Stunden-
satz ist bei der Einsatzleitung zu er-
fragen. Mitglieder der Solidarischen 
Gemeinde Reute-Gaisbeuren erhal-
ten eine Ermäßigung. Die stunden-
weise Betreuung Demenzkranker 
können Angehörige auf Antrag mit 
der Pflegekasse abrechnen.
Die Helferinnen und Helfer werden 
in Einführungskursen auf ihren 
Einsatz vorbereitet und laufend ge-
schult (Hygienekurse und Kurse für 
Demenzbetreuung). Regelmäßige 
Treffen der Helferinnen, Helfer und 
der Einsatzleiterinnen im Dekanat 
Bodensee-Oberschwaben dienen 
dem gegenseitigen Austausch und 
der Fortbildung. 
Wer sich für den Dienst in der 
Nachbarschaftshilfe interessiert, 
sollte kontaktfreudig, geduldig, ver-
ständnisvoll, offen, verlässlich und 
möglichst frei von Vorurteilen sein. 
Die NBH sucht jederzeit neue Helfe-
rinnen und Helfer. Der Zeitaufwand  
beträgt in der Woche ca. drei bis 
sieben Stunden.

Informationen erhalten Sie bei: 
Einsatzleiterin Margret Bredemei-
er (Tel. 3471), Stellvertreterin Agi 
Schneider (Tel. 7550).

UNSERE GRUPPEN

Die Nachbarschaftshilfe Reute-Gaisbeuren, ers-
te Reihe von rechts: Agi Schneider, Maria Schwarz, Frauke Hepp, Erhard 
Bachmann; zweite Reihe von rechts: Margret Bredemeier, Vroni Schweg-
ler, Lianju Liu, Beate Bietsch, Lisa Williams. Auf dem Bild fehlen Michiko 
Schmuck, Hildegard Maucher, Daniella Rogg. Foto: NBH

KRABBELGRUPPE
Am kommenden Donnerstag, 23. 
Juni, wird bei der Krabbelgruppe 
Haisterkirch gespielt und gesun-
gen. Außerdem werden Kügelchen-
bilder gebastelt. Für Bastelmaterial 
ist gesorgt. Treffpunkt ist wie ge-
wohnt um 9.30 Uhr im Jugendraum 
des Klosterhofes Haisterkirch.
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Leseabschnitte für jeden Tag 
gemäß dem aktuellen Lesejahr 
(Lukas-Lesejahr / C)

Donnerstag, 16. Juni
Sir. 48,1-14. / Ps. 97 (96),1-2.3-4.5-
6.7-8. / Mt. 6,7-15.

Donnerstag, 16. Juni
Sir. 48,1-14. / Ps. 97 (96),1-2.3-4.5-
6.7-8. / Mt. 6,7-15. 

Freitag, 17. Juni
2 Kön. 11,1-4.9-18.20. / Ps. 132 
(131), 11.12.13-14.17-18. / 
Mt. 6,19-23. 

Samstag, 18. Juni
2 Chr. 24,17-25. / Ps. 89 (88), 4-5.29-
30.31-32.33-34. / Mt. 6,24-34. 

Sonntag, 19. Juni
Sach. 12,10-11.13,1. / Ps. 63 (62), 
2.3-4.5-6.8-9. / Gal. 3,26-29. / 
Lk. 9,18-24. 

Montag, 20. Juni
2 Kön. 17,5-8.13-15a.18. / Ps. 60 
(59),3-4.5.12.13-14. / Mt. 7,1-5. 

Dienstag, 21. Juni
2 Kön. 19,9b-11.14-21.31-35a.36. / 
Ps. 48 (47),2-3ab.3cd-4.10-11. / Mt. 
7,6.12-14. 

Mittwoch, 22. Juni
2 Kön. 22,8-13.23,1-3. / Ps. 119 
(118),33-34.35-36.37.40. / Mt. 7,15-
20. 

Donnerstag, 23. Juni
2 Kön. 24,8-17. / Ps. 79 (78),1-2.3-
4.5.8.9. / Mt. 7,21-29. 

Ökumenischer Bibelleseplan
16. Juni: Exodus 3,1-22
17. Juni: Exodus 4,1-17
18. Juni: Exodus 4,18-31
19. Juni: Psalm 106,24-48
20. Juni: Exodus 5,1–6,1
21. Juni: Exodus 7,1-25
22. Juni: Exodus 12,1-20
23. Juni: Exodus 12,21-33.51

Der ökumenische Bibelleseplan 
für Einsteiger/innen richtet sich 
an Jugendliche und Erwach-
sene, die in abwechslungs-
reichen und überschaubaren 
Leseportionen mit dem regelmä-
ßigen Bibel lesen beginnen wollen. 

IN DER BIBEL 
LESEN

Neben den nachfolgend genann-
ten festen Terminen in der Fran-
ziskuskapelle in Reute oder in 
St. Peter in Bad Waldsee gibt es 
die Möglichkeit, telefonisch ein 
Gespräch zu vereinbaren. Wir ste-
hen gerne bereit und nehmen uns 
Zeit für Sie! 

Freitag, 17. Juni
18.30 Uhr: Sakrament der Versöh-
nung (Beichte) in der Franziskus-
kapelle des Klosters Reute

Samstag, 18. Juni
18.00 Uhr: Sakrament der Versöh-
nung (Beichte) in St. Peter

BEICHT- 
GELEGENHEITEN

KUR- UND KRANKENSEELSORGE

Das Angebot der Kurseelsorge in 
den nächsten Tagen – offen für 
jedermann:

Donnerstag, 16. Juni, 19.30 Uhr 
Therme, Vortragsraum
„Johannes Brenz“ – Gestalter der 
württembergischen Landeskirche
Leitung: Kurseelsorger Pfr. Dr. 
Friedrich Reitzig

Montag, 20. Juni, 19.30 Uhr
THERME, Vortragsraum: Abend-
meditation. Meditative Musik, Stil-
le, ein Bild, ein Text, ein Gebet – „10 
Minuten für mich – 10 Minuten für 
Gott“, Leitung: Kurseelsorger Pas-
toralreferent Egon Wieland

Montag, 20. Juni, 20.00 Uhr
THERME, Vortragsraum, Gesprä-
che in der Therme: „Vier Energien, 
Vier Typen, vier Lebensbewälti-
gungsstrategien“. Gedanken zu 
„Grundformen der Angst“. Leitung: 
Kurseelsorger Pastoralreferent 
Egon Wieland

Dienstag, 21. Juni, 19.30 Uhr 
Hofgartenklinik, Säulenhalle: 
Abendmeditation. Leitung: Kur-
seelsorger Pastoralreferent Egon 
Wieland

Dienstag, 21. Juni, 20.00 Uhr 
Hofgartenklinik, Säulenhalle, Vor-
trag und offenes Gespräch: „Die 
katholische Kirche im Wandel“. 
Leitung: Kurseelsorger Pastoralre-
ferent Egon Wieland

Mittwoch, 22. Juni, 19.30 Uhr 
Kurseelsorgekino: „Ein Sommer 
in New York“ (The Visitor). Von 
Thomas McCarthy / USA 2007, 
104 Min. Der ausgebrannte Pro-
fessor Walter Vale findet in senem 
Apartment in Manhattan das Pär-
chen Zainab und Tarek vor. Tarek  
bringt dem Professor das Spielen 
auf einer afrikanischen Trommel 
bei. Leitung: Kurseelsorger Pfr. Dr. 
Friedrich Reitzig. Eintritt frei! Um 
einen Kostenbeitrag wird gebeten.

Sa, 18. Juni
17.00 Uhr: Wort-Gottes-Feier in 
der Kapelle Maximilianbad
19.00 Uhr: Wort-Gottes-Feier in 
der Hofgartenklinik, Säulenhalle
19.00 Uhr: Wort-Gottes-Feier in 
der Waldsee-Therme

So, 19. Juni
8.30 Uhr: Eucharistie im Kranken-
haus

Mo, 20. Juni
18.00 Uhr: Rosenkranzgebet in 
der Spitalkirche

Mi, 22. Juni
17.00 Uhr: EUCHARISTIE im 
Wohnpark am Schloss
18.00 Uhr: Rosenkranz, Spitalkirche 

Do, 23. Juni
9.30 Uhr: EUCHARISTIE, Spitalkir-
che

Fr, 24. Juni
8.00 Uhr: EUCHARISTIE im Wohn-
park am Schloss 
18.00 Uhr: Rosenkranz, Spitalkirche

Sa, 25. Juni
17.00 Uhr: Wort-Gottes-Feier in 
der Kapelle Maximilianbad
19.00 Uhr: Wort-Gottes-Feier in 
der Hofgartenklinik, Säulenhalle
19.00 Uhr: Wort-Gottes-Feier in 
der Waldsee-Therme

So, 26. Juni
8.30 Uhr: Wort-Gottes-Feier im 
Krankenhaus

Gottesdienste für 
Kurgäste, Patienten 
und Heimbewohner 
– offen für jedermann

Freizeit im Kloster 
für Menschen im reifen Alter
Das Freizeitangebot, mit dem Thema „Le-
ben ist Bewegung – Leben ist Begegnung!“ 
bietet Menschen im reifen Alter, Erholung 
für Seele, Geist und Leib zu erleben und 
erfahren. Die Angebote der Freizeit im Bil-
dungshaus Maximilian Kolbe, Kloster Reute, 
reichen von Besinnung, 
Gespräch, Singen, Tanzen 
bis zu Ruhe und Stille im 
Klostergarten und Kräu-
terlabyrinth finden. Es 
besteht auch  die Möglichkeit an Wanderungen oder Radtouren  in der 
schönen Umgebung des Klosters, je nach Befindlichkeit teilzunehmen. 
Die Tage vom 17. bis 22. Juli 2016 werden von Schwester Rigoberta und 
Helga Krichel begleitet. 

MAXIMILIAN-KOLBE-HAUS

Informationen und Anmeldung:Tel. 708-211  
Mail: bildungshaus@kloster-reute.de 
Postfach 1262, 88339 Bad Waldsee   

Internet: www.kurseelsorge-bw.de 
Tel. 07564 / 93 63 94 (Pfarrer Dr. 
Friedrich Reitzig / ev.) 
Tel. (07524) 40 41 – 12 (Pastoralre-
ferent Egon Wieland / kath.) 
egonwieland@kurseelsorge-bw.de-
Klosterhof Bad Waldsee (Eingang 4)

Pfarrer Thomas Bucher: Tel. 990 91-14, thomas.bucher@drs.de
Pfarrer Stefan Werner: Tel. 990 91-13, stefan.werner@drs.de 
Zweite Vorsitzende Maria Hirthe: Möserweg 38, Tel. 3128, Hirthe.Maria@googlemail.com 
Diakon Dr. Marcel Görres: Gut-Betha-Platz 10, Tel. 990 91-16, Marcel.Goerres@t-online
Diakon Franz Fluhr: Tel. 0157/52 69 16 05, diakonfranzfluhr@kirche-reute-gaisbeuren.de
Diakon Klaus Maier: Tel. über Pfarramt: 990 91-0, klaus_maier@outlook.de
Pastoralreferent Egon Wieland: Klosterhof 1, Tel. 404-112, egonwieland@kurseelsorge-bw.de
Gemeindereferentin Kerstin Ploil: Klosterhof 1, Tel. 404-114, k.ploil@freenet.de
Pastoralassistent Markus Schuhmacher: Klosterhof 1, Tel. 404-115 (in Elternzeit)
Pastoralpraktikant Alois Borho: Klosterhof 1, Tel. 404-114, a.borho@gmx.de

Zuständig auch für Michelwinnaden

Pfarramt / Pfarrsekretariat: Gabriela Dörflinger, Cordula Bulling, Tel. 990 91-0
Mail: stpeter.badwaldsee@drs.de, Fax: 9 90 91-22
Öffnungszeiten: montags bis freitags 9.00 Uhr bis 11.30 Uhr
zusätzlich dienstags und donnerstags am Nachmittag jeweils von 14.00 bis 17.00 Uhr

Mesner und Hausmeister: Karl Linder, Tel. 0177/7 01 40 06
Manfred Kesenheimer, Tel. 0177/7 01 40 06
Kirchenpflegerin: Anne-Gret Peschke, Klosterhof 1, Tel. 404-10, Fax: 404-122
StPeter.BadWaldsee@kpfl.drs.de, Öffnungszeiten: Dienstag: 9.00 Uhr bis 11.00 Uhr 
Bank: Kreissparkasse Ravensburg, IBAN DE67 650 501 10 00 62 30 40 12, BIC: SOLADES1RVB

Homepage: www.st-peter-bw.de

Katholisches Pfarramt St. Peter und Paul Reute, Augustinerstr. 23
Pfarrer Thomas Bucher: Tel. 990 91-14, thomas.bucher@drs.de
Pfarrer Stefan Werner: Tel. 990 91-13, Mail: stefan.werner@drs.de 
Zweite Vorsitzende Franziska Steinhauser: Tel 1248 (über Pfarramt)

Kirchenpfleger: Karl-Eugen Ott, Tel. 90 50 05; Mail: kirchenpflegereute@web.de
Bankverbindung: Raiffeisenbank Reute-Gaisbeuren, IBAN: DE35 6006 9350 0023 2100 01
BIC: GENODES1RRG.
Mesnerinnen Reute: Sabine Dietrich, Tel. 81 66; Pia Maucher, Tel. 45 70
Mesnerin Gaisbeuren: Marianne Brändle, Tel. 26 99

Homepage: www.kirche-reute-gaisbeuren.de

Katholisches Pfarramt St. Johannes Baptist Haisterkirch, Rathausstr. 2
Pfarrer Stefan Werner: Tel. 990 91-13, Mail: stefan.werner@drs.de 
Zweite Vorsitzende Waltraud Ruf: Sebastiansweg 9, Tel. 39 32, waltraud_ruf@web.de 

Kirchenpflegerin: Camilla Maucher, Wiesenstraße 18, Tel. 85 71
Bankverbindung: KSK Ravensburg, IBAN: DE 49 6505 0110 0062 3103 50, BIC: SOLADES1RVB
Mesner: Josef Blaser, Grabener Straße 15, Tel. 78 03 

Homepage: www.kirche-haisterkirch.de

Katholisches Pfarramt St. Johannes Evangelist Michelwinnaden
Pfarrer Thomas Bucher: Tel. 99091-14, thomas.bucher@drs.de
Zweite Vorsitzende Berta Rastic: Tel. 72 59, rastic-marijan@gmx.de  
Kirchenpfleger: Eugen Käppeler, Tel. 68 72
Bankverbindung: Leutkircher Bank, IBAN: DE05 650 910 4000 2805 2005, BIC: GENODES1LEU
Mesnerin: Ingrid Lemmle, Tel. 87 01

Ihre Ansprechpersonen in der Seelsorgeeinheit
Gerne stehen wir Ihnen zur Verfügung

Katholisches Pfarramt St. Peter Bad Waldsee, Gut-Betha-Platz 9

Pfarramt / Pfarrsekretariat: Michaela Sproll, Tel. 12 48, Fax: 1479
Mail: KathPfarramt.Reute@drs.de 
Öffnungszeiten: Montags 15.30 bis 18.30 Uhr, mittwochs 9.00 bis 11.00 Uhr, donners-
tags 8.00 Uhr bis 12.00 Uhr
Sprechzeiten Pfarrer Werner: in der Regel mittwochs 
(nach der Schülermesse; vorherige Anmeldung im Pfarrbüro erbeten) 
Diakon Fluhr: jeden Montag von 16.00 bis 17.00 Uhr

Pfarramt / Pfarrsekretariat: Heidrun Bayler, Tel. 51 27, Fax 4 91 13
Mail: stjohannesbaptist.haisterkirch@drs.de
Öffnungszeiten: dienstags 9.00 Uhr bis 12.00 Uhr 

Leiten die Seelsorgeeinheit Bad Waldsee
gemeinsam: Pfarrer Thomas Bucher 
(links) und Pfarrer Stefan Werner.


